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Unud alg vier Tage um waven, fah man den
Becf mit feinem Redhtdfreund, dem Leber, auf
bein Wege nad) bem Sevicht, wo er gegen feinen
Nadbar Shmidhand auf Sdadenerjat flagen
wollte. Der Gericht3-Prafident aber wurde jornig
und ftie thm jdhier einen gropen Pack Wften
wnter die Maje. Dann dHffuete er ein Kreuzband,
nahnt eiven Bogen heraud und jagte: ,E3 gibt
Do) nichta Ditmmere3 als etnen Bauer, in den
per Trdler-Teufel gefabren; da ftectt Cuere Naje
hinein; wad damald fiir Gud) gejproden hat,
jpricht nun fdhnurftradsd gegen Cud). Damald
habt Jhr Guer Cigenthum vermahrt und bder
Sdmidhansd hatd vor 4 Tagen gethan. Heute
mir, morgen dir.” Den Winteladvofaten' aber
hat der Gericdhtdprajident einen Tag an den
Sdatten fesen faffen und thm nod fiiv ldngeve
Beit freted Quartier verjprodhen, wenn er fid)
nodymald ald ,Redtzireund” blicten laffe.

Der Bipfelbect fehrie allein Heim und fabh den -
Sdymibhansd auf bem Pflug fisen und fein Befper:
brod verzehren. Der fdhaute dem Bipfelbet mit
{habenfrohem Ladeln nad) 1und ftrectie die Sunge
gegent thu aud, aber nidht lange, demm wm die
Walbecte herum fah man zwet Manner fommen.
&3 war der Jjaf Blod) mit dem LWeibel. Der
{pannte bem Schmidbhansd die Odhjen vom Pflug,
ald Piand fitr ben Bind geliehenen Selbes, den
er nidht zahlen fonnte. Unbd ein Jahr dbavauf
hat ber Jud den gamzen Hof gemomunten fiir dbasg
Kapital. '

Hier brad) ber Korbmadjer ab, wiinjdte miv
einen guten Abend, nabhm feine Leibenruthen
auf den PRiicken und ging jeined Weges,

Nubd allemal, wenn td) feitbem 3u dem Graben
tomme, jo jtehe id) ftill und gedbente der Worte
ped Korbmadjers. €3 ift miv, alg trete id) auf
Sdutt und Tobfengebeine.
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Adbjutant (withend): Chriip-Stern-Dunderwetter, Tambourmajor, b Shr jebt emol uf-

hovet mit Cuem Triimmele, mup '8 denn no mdngmol fdge: De Herr Oberft verftoht fo niit
- Tambourmajor: Ja do dhan i bigott niit dafiir; wenn de niit verfioht, dad ift trurig guueg.




	Fatales Missverständniss

